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Die Basellandschaftliche Kantonalbank (BLKB) ist im ersten 
Halbjahr 2021 dank konsequenter Strategieumsetzung in 
einem schwierigen Umfeld erfolgreich unterwegs. Sie erzielte 
mit einem Geschäftserfolg von CHF 85,4 Mio. (+6,2 %) ein 
gutes Ergebnis, das CHF 5,0 Mio. über dem Vorjahresergeb-
nis liegt. Die Kundinnen und Kunden haben weiterhin hohes 
Vertrauen in die BLKB: Sie haben ihr im ersten Halbjahr 
Netto-Neugelder im Umfang von CHF 936 Mio. anvertraut. 
Auch die der BLKB-Vermögensverwaltung übergebenen 
Gelder stiegen sehr stark um CHF 420 Mio. an.

Mit Innovation und Nachhaltigkeit stellt die BLKB ihre Zukunftsfä-
higkeit sicher. Durch interne Effizienzsteigerungs- und Digitalisie-
rungsvorhaben sowie neue Innovationsprojekte sichert sich die 
Bank die Erträge von morgen. Mit ihrem umfassenden Nachhal-
tigkeitsverständnis garantiert sie einerseits die Zukunftsorientie-
rung des Unternehmens, aber auch die nachhaltige Wirkung für 
Menschen, Gesellschaft und Umwelt in der Nordwestschweiz. 
So war die BLKB im März 2021 Mitinitiantin von inQbator, einem  
Start-up-Inkubator zur Förderung der Innovation in der Region.  
Die umfassenden Bestrebungen der BLKB im Bereich der Nach- 
haltigkeit wurden im Nachhaltigkeitsrating des Schweizer Retail-
bankings von WWF Schweiz und PwC Schweiz honoriert:  
Die BLKB wird als «zeitgemäss» eingestuft und in zwei der unter-
suchten Dimensionen als «Vorreiterin» bezeichnet. 

Umfassende Beratung im Fokus
Dem schwierigen Zinsumfeld und den sich verändernden Gege-
benheiten im Bankenumfeld trägt die BLKB Rechnung, indem sie 
wichtige Weichen für die Zukunft stellt: «Wir sind dabei, unser 
Geschäft anders auszurichten und uns von der historisch bedingt 
starken Abhängigkeit vom Zinsgeschäft zu lösen», sagt CEO 
John Häfelfinger. «Das Zinsgeschäft läuft nach wie vor gut, doch 
wir stärken die Beratung mit bewussten Investitionen.» Dieser 
strategisch motivierte Fokus auf die Beratung ist personalintensiv, 

BLKB wächst solide 
dank Nachhaltigkeit 
und Fokus auf  
umfassende Beratung 

denn die BLKB überzeugt ihre Kundinnen und Kunden mit ihren 
Kompetenzen und mit ihrem ganzheitlichen Beratungsansatz. 
Drei Viertel von ihnen würden die Bank ihren Freunden weiter-
empfehlen. Doch die BLKB ruht sich darauf nicht aus, sondern 
investiert deutlich in die Weiterbildung ihrer Mitarbeitenden 
und bildet sie beispielsweise in der Privatkundenbetreuung zu 
diplomierten Finanzberaterinnen und Finanzberatern IAF aus. 
Inzwischen konnten 54 % dieser Kundenberatenden die Ausbil-
dung abschliessen oder werden sie im zweiten Halbjahr 2021 
abschliessen.
 
Investitionen mit Wirkung
Damit kommt die BLKB nicht nur ihrer Verantwortung als zukunfts- 
orientierte Arbeitgeberin nach, sondern kann auch den Ge-
schäftserfolg positiv beeinflussen: Durch das hohe Vertrauen der 
Kundinnen und Kunden in die breit abgestützte Beratung konnte 
der Kommissionsertrag um 12,8 % auf CHF 41,1 Mio. gesteigert 
werden. «Dieses Resultat zeigt, dass der strategische Entscheid, 
alle Kundenberatenden der BLKB zu Finanzberatenden auszu-
bilden, erste Früchte trägt», sagt John Häfelfinger. Zu diesen 
Investitionen in die Kundenschnittstelle kommen weitere durch 
Ausweitung des Filialnetzes ins Fricktal: Die BLKB startete mit 
insgesamt 15 Beraterinnen und Beratern für Privat- und Unterneh-
menskunden an je einem provisorischen Standort in Frick und 
Rheinfelden. Während die BLKB-Niederlassung in Rheinfelden 
bereits im Spätherbst 2021 an ihren definitiven Standort an der 
Bahnhofstrasse 26 ziehen wird, konnte nun auch für die BLKB in 
Frick ein zentral gelegener definitiver Standort gefunden werden. 
Ab 2023 ist die BLKB an der Hauptstrasse 41 in Frick präsent. 
Die Rekrutierung der neuen Beratungsteams im Fricktal hat Aus-
wirkungen auf die Personalkosten: Diese steigen insgesamt um 
CHF 4,5 Mio. an, wobei ein Teil der zusätzlichen Personalkos-
ten auch auf Investitionen in Innovationsprojekte zurückzuführen 
ist. Der Personalaufwand wirkt sich in der Steigerung des Ge-
schäftsaufwands aus (CHF 95,3 Mio., +CHF 5 Mio. gegenüber 
Vorjahr). Mittelfristig werden diese Kostenausweitungen einen 
positiven Effekt auf die Erträge haben.

Unverändert hohes Vertrauen in die BLKB
Die Kundinnen und Kunden haben der BLKB im ersten Halbjahr 
Netto-Neugelder im Umfang von CHF 936 Mio. anvertraut. Die  
Kundenvermögen betragen CHF 24,2 Mia., davon CHF 4,3 Mia.  
mit Verwaltungsmandaten (+14,9 %). Erfreulich ist das Wachs-
tum im Wertschriftengeschäft: Mit CHF 29,7 Mio. liegt hier der  
Ertrag 3,3 Mio. über dem Vorjahr. Das hat zum einen mit dem 
freundlichen Börsenumfeld zu tun, zum anderen zeugt es aber 
auch vom hohen Vertrauen der Kundinnen und Kunden in die 
Beratungskompetenz und die eigenen Produkte der BLKB im An- 
lagebereich. Insbesondere die eigenen Fonds («Vermögen in 
eigenverwalteten kollektiven Anlageinstrumenten») nahmen um 
22,4 % deutlich zu.

Die Verpflichtungen aus Kundeneinlagen wuchsen um 6,3 %  
auf insgesamt CHF 20,0 Mia. Der Bruttoerfolg aus dem Zinsen- 
geschäft konnte gegenüber dem Vorjahr um CHF 3,6 Mio. 
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gesteigert werden und liegt neu bei CHF 139,0 Mio. Das Aktiv-
geschäft konnte grösstenteils durch Kundengelder refinanziert 
werden. Die Refinanzierungsquote hat sich erhöht und beläuft sich  
auf 87,2 %. Die Hypothekarausleihungen sind um 2,6 % ge-
wachsen und die Kreditlimiten im kommerziellen Geschäft konnten 
um 2,5 % zulegen. Die BLKB ist somit ein wichtiger Kreditgeber  
in ihrem Wirtschaftsraum. 

Der Handelserfolg liegt um CHF 0,3 Mio. unter dem Vorjahres-
wert und beläuft sich auf CHF 8,6 Mio. Den grössten Anteil  
am Handelserfolg hat der Ertrag aus Devisen, Sorten und Edel- 
metallen mit CHF 7,2 Mio. (+CHF 0,2 Mio. gegenüber dem 
Vorjahr), wobei festzuhalten ist, dass die BLKB aufgrund ihres 
Geschäftsmodells keinen aktiven Eigenhandel betreibt.    

Risiken im Griff
Ein wichtiger Grund für den nachhaltigen Erfolg der BLKB sind 
die konsistente Risikopolitik und ihre konsequente Umsetzung. 
Der sorgfältige Umgang mit den Risiken manifestiert sich in den 
Wertberichtigungen und Rückstellungen. Die Nettobildung der 
Wertberichtigungen für die Ausleihungen liegt bei 3,7 Mio. 
gegenüber CHF 8,7 Mio. im Vorjahr. Die Cost-Income-Ratio 
hat sich etwas verbessert und ist mit 50 % weiterhin auf tiefem 
Niveau (Vorjahr 51 %). Die BLKB ist sehr solide mit Eigenkapital 
ausgestattet und befindet sich mit einer Gesamtkapitalquote von 
19,4 % in der europäischen Spitzenklasse.

Ausblick
Der Ausblick auf das zweite Halbjahr ist weiterhin verhalten 
positiv. Das Ausmass der Auswirkungen der Corona-Pandemie 
auf die Weltwirtschaft lässt sich noch nicht vollumfänglich 
abschätzen. Die BLKB geht jedoch davon aus, dass die diversen 
Stabilisierungsmassnahmen der Regierungen greifen werden und 
dass es dadurch zu einer Entspannung der wirtschaftlichen Lage 
kommen wird. Die BLKB folgt weiter konsequent ihrer Strategie, 
setzt auf Innovation und Nachhaltigkeit sowie auf ihre Nähe zu 
den Kundinnen und Kunden und ihre zukunftsorientierte Beratung. 
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Aktiven

30.06.2021 
CHF 10001)

31.12.2020 
CHF 1000

Veränderung 
CHF 1000

Veränderung 
%

Flüssige Mittel 4 655 926 4 793 684 – 137 758 – 2,87

Forderungen gegenüber Banken 1 733 133 1 066 321 666 812 62,53

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 22 100 – 22 100 – 100,00

Forderungen gegenüber Kunden 1 828 871 1 657 549 171 322 10,34

Hypothekarforderungen 21 075 218 20 531 644 543 574 2,65

Handelsgeschäft 20 849 16 695 4 154 24,88

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 12 118 4 649 7 469 160,64

Finanzanlagen 1 699 667 1 515 288 184 379 12,17

Aktive Rechnungsabgrenzungen 33 387 28 418 4 969 17,49

Beteiligungen 50 705 24 565 26 141 106,42

Sachanlagen 88 523 93 555 – 5 032 – 5,38

Sonstige Aktiven 19 797 15 219 4 578 30,08

Total Aktiven 31 218 195 29 769 688 1 448 507 4,87

Total nachrangige Forderungen 10 005 0 10 005 –

– davon mit Wandlungspflicht und / oder Forderungsverzicht 0 0 0 0,00

1)  Ungeprüft

Bilanz  
per 30. Juni 2021
(vor Gewinnverwendung)
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Passiven 

30.06.2021 
CHF 10001)

31.12.2020 
CHF 1000

Veränderung 
CHF 1000

Veränderung 
%

Verpflichtungen gegenüber Banken 1 108 389 814 619 293 770 36,06

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 1 000 918 1 336 996 – 336 078 – 25,14

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 19 978 059 18 794 050 1 184 009 6,30

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 112 0 112 –

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 2 130 969 1 161 119,89

Kassenobligationen 2 938 4 778 – 1 840 – 38,51

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 6 350 000 6 041 000 309 000 5,12

Passive Rechnungsabgrenzungen 101 071 99 824 1 247 1,25

Sonstige Passiven 52 269 69 161 – 16 892 – 24,42

Rückstellungen 56 148 46 330 9 818 21,19

Reserven für allgemeine Bankrisiken 1 296 832 1 268 832 28 000 2,21

Gesellschaftskapital 217 000 217 000 0 0,00

Gesetzliche Gewinnreserve 990 549 934 427 56 121 6,01

Eigene Kapitalanteile – 4 257 – 3 491 – 766 21,93

Gewinnvortrag 9 099 7 057 2 041 28,92

Halbjahresgewinn 56 938 56 938 –

Jahresgewinn 138 135 – 138 135 –

Total Passiven 31 218 195 29 769 688 1 448 507 4,87

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0 0,00

– davon mit Wandlungspflicht und / oder Forderungsverzicht 0 0 0 0,00

1)  Ungeprüft

Ausserbilanzgeschäfte

30.06.2021 
CHF 10001)

31.12.2020 
CHF 1000

Veränderung 
CHF 1000

Veränderung 
%

Eventualverpflichtungen 224 441 232 366 – 7 925 – 3,41

Unwiderrufliche Zusagen 1 104 580 1 020 038 84 543 8,29

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 69 667 70 017 – 350 – 0,50

Verpflichtungskredite 0 0 0 0,00

1)  Ungeprüft
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30.06.2021 
CHF 10001)

30.06.2020 
CHF 10001)

Veränderung 
CHF 1000

Veränderung 
%

Erfolg aus dem Zinsengeschäft

Zins- und Diskontertrag 135 385 144 878 – 9 493 – 6,55

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 2 943 4 829 – 1 886 – 39,06

Zinsaufwand 657 – 14 299 14 955 – 104,59

Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 138 985 135 409 3 576 2,64

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen sowie Verluste aus 
dem Zinsengeschäft – 3 711 – 8 718 5 007 – 57,43

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 135 274 126 691 8 583 6,77

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 29 740 26 466 3 275 12,37

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 5 322 3 821 1 501 39,29

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 10 636 10 701 – 65 – 0,61

Kommissionsaufwand – 4 564 – 4 507 – 57 1,26

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 41 134 36 481 4 654 12,76

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 8 616 8 914 – 298 – 3,35

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 4 258 3 390 868 25,62

Beteiligungsertrag 1 001 1 001 – 1 – 0,07

Liegenschaftenerfolg 553 738 – 185 – 25,08

Anderer ordentlicher Ertrag 18 5 13 238,60

Anderer ordentlicher Aufwand – 1 – 28 27 – 98,12

Übriger ordentlicher Erfolg 5 829 5 106 723 14,16

Geschäftsertrag 190 853 177 192 13 661 7,71

Personalaufwand – 60 343 – 55 831 – 4 512 8,08

Sachaufwand – 35 003 – 34 495 – 507 1,47

Geschäftsaufwand – 95 345 – 90 326 – 5 019 5,56

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen auf Sachanlagen – 10 423 – 8 297 – 2 125 25,61

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen sowie Verluste 318 1 835 – 1 517 – 82,69

Geschäftserfolg 85 403 80 403 4 999 6,22

Ausserordentlicher Ertrag 335 1 195 – 860 – 71,97

Ausserordentlicher Aufwand 0 – 30 30 0,00

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken – 28 000 – 28 000 0 0,00

Steuern – 800 – 575 – 225 39,13

Halbjahresgewinn 56 938 52 993 3 945 7,44

1)  Ungeprüft

Erfolgsrechnung
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Gesellschafts-
kapital 

CHF 1000

Gesetzliche 
Gewinnreserve 

CHF 1000

Reserven für 
allgemeine 
Bankrisiken 
CHF 1000

Gewinn- bzw. 
Verlustvortrag 

CHF 1000

Eigene 
Kapitalanteile 

(Minusposition) 
CHF 1000

Periodenerfolg 
CHF 1000

Total 
CHF 1000

Eigenkapital am Anfang der Berichtsperiode 217 000 934 427 1 268 832 7 057 – 3 491 138 135 2 561 961

Erwerb eigener Kapitalanteile1) – 766 – 766

Auswirkung der Folgebewertung von eigenen  
Kapitalanteilen1) – 92 – 92

Gewinn (Verlust) aus Veräusserung eigener  
Kapitalanteile1) 25 25

Dividenden und andere Ausschüttungen1) 188 – 80 094 – 79 906

Andere Zuweisung (Entnahmen) der Reserven  
für allgemeine Bankrisiken1) 28 000 28 000

Andere Zuweisung (Entnahmen) der anderen Reserven1) 56 000 – 56 000 0

Veränderung Gewinnvortrag1) 2 041 – 2 041 0

Halbjahresgewinn1) 56 938 56 938

Eigenkapital am Ende der Berichtsperiode1) 217 000 990 549 1 296 832 9 099 – 4 257 56 938 2 566 160

1)  Ungeprüft

Eigenkapitalnachweis
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Änderungen in den Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätzen und allfällige Fehlerkorrekturen sowie deren Auswirkungen  
auf den Zwischenabschluss
Bei den Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätzen für das Handelsgeschäft wurde per 1. Januar 2021 eine Präzisierung  
vorgenommen:

Der Refinanzierungserfolg für das Handelsgeschäft (Funding) wird in der Position «Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der  
Fair-Value-Option» sowie im «Zins- und Diskontertrag» gebucht.
 

Hinweise auf Faktoren, welche die wirtschaftliche Lage der Bank während der Berichtsperiode sowie im Vergleich zur  
Vorperiode beeinflusst haben
Es gibt keine Hinweise auf Faktoren, welche die wirtschaftliche Lage der Bank während der Berichtsperiode sowie im Vergleich zur 
Vorperiode wesentlich beeinflusst haben. 

Verkürzter Anhang
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Erläuterungen zu den ausserordentlichen Erträgen und ausserordentlichen Aufwänden

30.06.2021 
CHF 10001)

30.06.2020 
CHF 10001)

Ausserordentlicher Ertrag 335 1 195

– davon Veräusserungsgewinn aus Beteiligungen, Liegenschaften und Sachanlagen2) 177 1 195

– davon Aufwertungen von Beteiligungen, Liegenschaften und Sachanlagen3) 158 0

– davon übriger ausserordentlicher Ertrag 0 0

Ausserordentlicher Aufwand 0 – 30

– davon Realisationsverluste aus der Veräusserung von Beteiligungen, Liegenschaften und Sachanlagen 0 – 30

– davon übriger ausserordentlicher Aufwand 0 0

Einlage in Reserven für allgemeine Bankrisiken – 28 000 – 28 000

1)  Ungeprüft

2)  2021: Betrifft im Wesentlichen den Verkaufsgewinn aus der Veräusserung von Liegenschaften

 2020: Betrifft im Wesentlichen den Verkaufsgewinn aus der Veräusserung von Liegenschaften

3) 2021: Betrifft im Wesentlichen die Aufwertung einer Beteiligung

Wesentliche Ereignisse nach dem Stichtag des Zwischenabschlusses
Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, die einen massgeblichen Einfluss auf die Vermögens-,  
die Finanz- und die Ertragslage der BLKB in der vergangenen Periode gehabt hätten.
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